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Für Lina.


More than life.


Always.




Ist der Scheiß eigentlich schon Poesie?


Auf einem Meer aus Gedanken


bist du die Insel


zu der ich immer wieder zurück getrieben


werde


Du lässt mich treiben


hinaus aufs Meer


doch je weiter ich mich von dir entferne,


desto näher treibt es mich zu dir.


Denn die Welt ist eine Kugel.


Und du bist meine Welt.


Ich lasse dich niemals fallen.


Aber um dich festhalten zu können,


musst du mir deine Hand reichen!


Wenn jemand dich „liebt“,


dann liebt er nur diese Illusion von dir


aber nicht das,


was und wer du eigentlich bist.


Ich liebe das, was du bist


und nicht diese Illusion von dir!


Ich war schwach


und du hast mich verlassen.


Jetzt bin ich wieder stark.


Aber meine einzige Schwäche


bist du.


Warum suchst du deinen Halt


nicht bei mir?


Ist dir meine Nähe und Hilfe


garnichts wert?


„Spatzi, ich liebe dich über alles, aber…“


Wahre Liebe hat kein „aber“.


Nicht für mich.


Ob du wohl irgendwann in deinem Leben


an einem Punkt stehen wirst,


an dem du dir wünschst,


du hättest doch mich genommen?


Ich hasse es,


wenn es dir nicht gut geht


und ich nicht für dich da sein darf.


Ich würde es so gerne.


Doch andererseits:


warst du es immer für mich,


wenn ich es gebraucht hätte?


Bei mir würde es dir niemals passieren,


dass du nicht „genug“ bist.


Denn du bist alles was ich will,


mehr als ich verdient habe


und besser als du denkst.


Abstand von dir zu halten


treibt mich immer nur noch weiter


zu dir hin.


Von dir getrennt zu sein


bringt mich nur noch näher zu dir.


Ich war fragil


und ob du es wolltest


oder nicht


aber du hast mich zerbrochen.


Und nur du kannst mich reparieren


und diese Scherben


wieder zusammenfügen.


Ich hasse mein Leben.


Ohne Dich.


Ohne dass ich es mit dir verbringen darf.


Ohne dass du ein Teil davon bist.


Eines Tages wirst du einsehen,


dass ich der Richtige bin für dich.


Und du die Richtige für mich.


Du suchst ständig einen Menschen,


der dir gut tut.


Doch bist du dafür überhaupt bereit?


Dass dir jemand ernsthaft


und auch dauerhaft „gut tut“?


Warum können wir beide


nicht einfach (wieder) zusammen


glücklich sein?


Wie wir es mal waren.


Ich habe gelernt,


ohne dich zu leben.


Aber ohne dich glücklich zu werden,


das werd ich niemals lernen.


Ich verbringe mein ganzes Leben damit


auf dich und deine Liebe zu warten.


Und wenn es ein ganzes Leben lang


dauern mag.


Diese Vorstellung,


wie ein anderer Mann dich berührt


zerreißt mir das Herz.


Dass er bekommt,


was ich so sehr begehr.


Das zu ertragen


ist unfassbar schwer.


Das was ich wollte


warst immer nur du.


Für jede andere


bleibt mein Herz einfach zu.


Ich bin mir sicher,


ich bin der Mann,


der dich glücklich machen kann.


Aber du gabst mir niemals


die Chance dazu.


Nahmst lieber das Risiko hin,


dass wir beide


niemals glücklich werden mögen.


Ich erkenne meine Schwächen und Fehler


und arbeite an ihnen.


Nur du machst deine Fehler


immer wieder.


Ich versuche mich zu ändern,


zu verbessern, wieder stark zu sein.


Doch du änderst an dir nichts


und fällst immer wieder


in ein tiefes Loch hinein.


Nimmst du mich überhaupt noch wahr,


als Mann?


Oder bin ich nur ein Ort,


an den man flüchten kann?


Mir ist bewusst,


so wirst du mich niemals lieben können.


Wenn ich dieser Ort nicht mehr bin,


kannst du es dann?


Das was du Liebe nennst,


was hat es dir gebracht?


Du wurdest jedes Mal verletzt,


liegst am Boden, bist schwach.


Denn das was du Liebe nennst


sagt dir nur deine Mu****,


nicht dein Kopf und dein Herz.


Ob du mich irgendwann mal sehen wirst,


wie ich mit einer anderen Frau


durch die Stadt gehe


und sie glücklich wirkt.


Und du dir dann denkst,


was du da nur gehen ließest?


Du realisierst, welch Glück


dir entgangen ist?


Niemals in meinem Leben


war mir etwas so ernst wie du.


Darum kämpf ich um dich


und find keine Ruh.


Die Ohnmacht lähmt mich


und hält mich fest.


Ein unbändig verlangen,


das mich niemals verlässt.


Ich habe meine Liebe zu dir


mit Farbe und Blut


auf meine Haut gebannt.


Ob ich dies irgendwann bereuen werde?
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